
Verm glan er F rei5l1latt.
No. 32.

Donnerstag, den 9. August.
Verantwortlicher Redaeteur: O. Opitz. �-� Druck, Verlag und Expeditioin O. Opitz in Namslau.

A. Amtlicher Theil.
No. 3071 Namslau, den Z. August 1883.

Behufs Setzung eines Merkpfahles in der ,,Sowade-Mühle« bei Reichthal ist ein Termin vor
den Commissarien und Sachverständigen auf

Freitag den 10. August 1883 Nachmittag 31/2 Uhr
in der SowadeOPiühle

anberaumt worden, was ich mit der Verwarnung zur allgemeinen Kenntniß bringe, daß spätere Anträge
auf eine anderweite Regelung nicht mehr in Betracht kommen können und daß die durch Unbegrütldele
Einwendungen entftehenden Kosten dem EinsvrurlpErhebenden allein zufallen.
No. 308] Nanislau, den 7. August 1883.

Behufs Neuschüttung der Strecke Brieg-Noldau sind ca. 9622 Kubikmeter Steine innerhalb
3 Jahren erfordlich.

Jm laufenden Jahre sollen auf die Strecke von der Brieg�er Kreisgrenze an, auf Dammer zu
noch ca. 2700 Kubikmeter angeschafft werden.

Ebenso sind auf die Strecke Giesdorf-Reichen noch ca. 50 Kubikmeter Steine erforderlich.
Offerten loco Bankett im Ganzen oder im Einzelnen sind im Amtslokal des Kreis -Ausschusses

anzubringen.
Die Guts- und Gemeindevorstände veranlasse ich, dies in ortsüblicher Weise zur Kenntniß der

Ortsbewohner zu bringen.
No. 309] Namslau, den 7. August 1883.

Der Bau der Brücke auf der Sterzendorf-Pieeziske�r Chaussee, welcher auf 1160 Mark veran-
schlagt ist, soll vergeben werden»

Anschlag und Zeichnungen 2e. find im Amtslocal des Kreis-Ausschusses einzusehen; dortselbst
auch die etwaigen Offerten bis zum 21. August er. anzubringen.

No« 310] Namslau, den 5. August 1883.
Nach § 22 des Wegereglements für Schlesien vom 11. Januar 1767 sind Wegweiser an öffent-

lichen Wegen »fchwnrz und weiß« an»zustreichen.
Es bedarf wohl nur dieses Hinweises um die Beachtung dieser Vorschrift seitens der Herren

Amtsvorsteher und der Polizeiverwaltungen überall herbeizuführen.

No« 311] Namslau, den 6. August 1883.
Während der Abwesenheit des Amts- und Gutsvorstehers Königlichen Amtsrath Herrn Hildebrand

in Skorischau vom 8. d. Mts ab auf die Dauer von 4 Wochen, wird Herr Jnspeetor Sander die Amts-
und Gutsvorsteher-Geschäfte von Skorischau führen.
NO· 3121 Namslau, den 7. August 1888.

Während der Abwesenheit des Standesbeamten Herrn Rittergutsbesitzers Scheurich zu Jauchen-
dorf vom 9. August bis 20. September er. wird dessen Stellvertreter, Herr Wirthschaftsinspeetor Wende
zu Jauchendorf, die Geschäfte des Standesamts Eisdorf-Deutsch-Marchwitz führen, was ich mit dem Be-
merken zur Kenntniß bringe, daß die Amtsstunden während dieser Zeit von 11��1 Uhr stattfinden.
Nvs 313] Namslau, den 4. August 1883.

Vereidet:
für den Gutsbezirk Wind.-Marchwitz der Wirthschaftsbeamte Robert Mathiae daselbst als Gutsvorstehev

Stellvertreter, -

für die Gemeinde Noldau der Stellenbesitzer Franz Lissy daselbst als Schöffe,
für die Gemeinde Kaulwitz der Stellenbesitzer Josef Piontek daselbst zum zweiten Schöffew
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Königl Ober-Staatsanwalt.
No« 314] Posen, den 17. Juli 1883.

Ew. Hochwohlgeboren gestatte ich mir, ganz ergebenst mitzutheilen, daß der Strafsenat des König-
lichen Oberlandesgerichts hierselbst mittels? Entscheidung vom 13. Juli er. die Beschlagnahme des Buches:

�Polski Spieronik�  Polnisches Liederbuch!
von einem ungenannten Verfasser, erschienen in Wreschen, gedruckt von B. Niklas daselbst, angeordnet hat,
weil ein Theil des Jnhaltes desselben gegen § 130 St.-G.-B. verstößt.

Die incriminirte Stelle ist das Lied No. 74, in welchen es heißt:
»Sieh, Koszciuszko, auf uns herab vom Himmel, wenn wir im Blute der Feinde waten

werden, uns ist Dein Schwert nöthig, um das Vaterland zu befreien.
Das ist der Freiheit Gesang, wir vergießen für sie Blut . . . . . .
Mit dem Schwerte, Muth und Waffen befreit der Pole das Land«

J. .: gez. Lszueas.
An den Königlichen Herrn Ober-Staatsanwalt Hochwohlgeboren zu Breslau.

Namslau, den 1. August 1883.
Vorstehende Vekanntmachung bringe ich hierdurch zur Kenntniß der Polizeihörden des Kreises.

No. 315] · « _ Namslau, den 2. August 1888.
Nachweis der im Monat Juli 1883 aus dem Kreis-Krankenhause entlassenen Personen.

1. Karl Parzonka, Wächter »aus Noldau, am 26. Juni er. auf Antrag des Dominiums Noldau aufgenommen, am
7. Juli er. entlassen; 12&#39; Verpflegungstage ä. 40 Pf., zusammen 4 Mk. 80 Pf. Verpflegungskosten.

2. Dorothea Damnig, Magd ais Damnig, am 30. Juni er. auf Antrag des Dominiums Damnig aufgenommen,
am 30. Juli er. gestorben; 31 Verpflegungstage ä 40 Pf., zusammen 12 Mk. 40 Pf. Verpflegungskosten. Beer-
digungskosten inel. Sarg 11 Mk. 50 Pf., im Ganzen also 23 Mk. 90 Pf.

3. Maria Dlugos, Magd aus Nieder-Wilkau, am 4. Juli er. auf Antrag der Dienstherrschaft, Freigutsbes Reigber,
aufgenommen, am 20. Juli er. entlassen; 17 Verpslegungstage ä, 40 Pf., zusammen 6 Mk. 80 Pf. Verpflegungs-
ko n

4. Rosina Bruschik, Magd aus Strehlitz "I, am 9. Juli er. auf Antrag der Dienstherrschaft Vauergutsbes. Bragulla,
aufgenommen, am 20. Juli er. entlassen; 12 Verpflegungstage a 40 Pf., zusammen 4 Mk. 80 Pf. Verpflegungs-
kosten.

Allgemein wird hierbei ausdriicklich bemerkt, daß von jetzt ab eine besondere Mah-
nung nicht mehr erfolgen, sondern die ex eeutivische Einziehung der Verpflegungskosten so-
fort veranlaßt werden wird, wenn dieselben Beträge nicht bis zum 20. jeden Monats einge-
zahlt worden sind.

Der Königliche Landrath und Vorsitzende des Kreis-Ausschusses.
Dr. v. Heydebrand u. d. Lasa.

S t e cf b r i e f.
Gegen die unten beschriebene verehelichte Tagearbeiter Franziska Radrzing geb. Lidzba von

Walle nd orf, welche fich verborgen hält, ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt.
» Es wird ersucht, dieselbe zu verhaften und in das Amtsgerichts-Gefängniß zu Namslau abzu-

liefern.
Namslau, den 3. August 1883. Königliches Amtsgericht Il.

Es wird um Ermittelung und Mittheilung des Aufenthaltsortes des Dienstknechtes August Neu-
mann aus Saabe Kreis Namslau, zuletzt in Großmühlaschitz Kreis Oels in Dienst, ergebenst ersucht.

Namslau, den 1. August 1883. Der Königliche Amtsanwalt

B. Nichtamtlicher Theil.

Die Tage des 10. und 11. November sind bekanntlich der 400jährigen Gedächtnißfeier der Geburt
unseres großen Gottesmannes Dr. Martin Luther geweiht. Viele Gemeinden lassen diese Gelegenheit
nicht unbenützt, um irgend eine dem Geiste Luthers entsprechende Stiftung in�s Leben zu rufen, oder der
Kirche ein werthvolles Andenken zur Erinnerung an jene festlichen Tage zu schaffen. So hat denn auch
der unterzeichnete Gemeinde-Kirchenrath beschlossen, an Stelle des leider durch ungeschickte Hand verunstal-
teten Altarbildes unserer Kirche ein neues Altarbild zu schaffen. Die Mittel dazu gedenken wir mit
Gottes Hilfe durch eine Sammlung von Liebesgaben innerhalb unserer Parochie aufzubringen, zu welcher
von dem hohen Regierungs-Präsidium zu Breslau unter dem 25. v. Mts  Pr. II. IX. 1366! die
Erlaubniß ertheilt worden ist und an welcher fich die Geistlichen, wie auch einige Aeltesten und Gemeinde-
Vertreter betheiligen werden. Wir dürfen wohl hoffen, daß wir mit Anschaffung eines neuen Altarbildes
den Wünschen vieler werthen Gemeindeglieder entsprechen und rechnen auf freundliche Betheiligung der-
selben an der bevorstehenden Hauseolleete allen freundlichen Gebern im Voraus herzlich dankend und Gottes
reichsten Segen wünschend

Namslau, den 2. August 1883.
Der evangelische Gemeinde-Kirchenrath. Schwartz
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Bekanntmachung
Die ChausfeegellbEinnahme der auf der Kreuzburg-Landsberg�er Kreischaussee belegenen Hebe-

stelle Wüttendorß mit einmeiliger Hebebefugniß, soll vom 1. October er. ab auf drei hintereinandersol-

Freitag den 24. August er. Vormittags 10 Uhr
im hiesigen Kreis-Ausschußlocale unter Vorbehalt des Zuschlages im Wege des Meistgebots verpachtet werden.

Vor Beginn des Termins hat ein jeder Bieter eine Bietungscaution von 150 Mark zu erlegen.

gende Jahre

Kreuzburg OJS., den 1. August 1883.
Der Vorfitzende des Kreis-Ausschusses. J. V.: H. v. WisseL

Bei Eröffnung der Jagd erlaube ich mir auf mein großes Lager« von
Lefaucheux- und Laneafter-Hulfen,

Blei, Schrot, Pulver re.
zu den billigsten Preisen aufmerksam zu machen.

Verm-Frau. Robert Werner.
-  Hugo Haislers

  31111111 111 1111111. Zähne, illomlien etc.
»,-· empfiehlt sich,geueigter Beachtung.

«« f ««  " Krakauerstraße 12, 11. Etage.

Uerfletgerung.
Es kommen zur Versteigerung:

Sonnabend den 11. August er. Vormit-
tag l1 Uhr im hiesigen Auctionslocale

l vollstäudiges Gebett Betten, l Sophm
2 Kommodem 2 Spiegel, lSpeiseschrauh
1 Schreibsecretaitz Stiihle, 2 Hobelbänkh
l Glasschrauk und 1 Nähmaschine

Nachmittag 6 Uhr in Ellguth
5 Schock Roggen und Gersle

Mittwoch den 15. d. VI. Nachm. l Uhr

in Klein-Butschkau 
3 Morgen Hafer auf dem Halm.

Der Gerichtsvollziehen Saufen.
Cz-

Jagd-Verpachtung.
Donnerstag den 9. August er.

Nachmittags 5 Uhr
wird die Rustjcaljagd von Noldau
auf die nächften drei Jahre, von der Eröffnung der
Jagd in diesem Jahre ab, meistbietend im hiesigen
Schullocale unter günstigen, im Termin näher bekannt
zu machenden Bedingungen verpachtet werden, wozu
Pachtlustige hiermit einladet

Noldau, den 30. Juli 1883.
Der Gemeindevorstand. «

»Zum Honnlag empfiehlt
1111111111111, 1111111111111, Hallen«

»und Watsergtortn
täglich 11111111 5511111111111.

R. KOSOIIWHIZ, Conditorei.

Seit dem l. August d. J. fungire ich hier
bei dem Königlichen An1ts-Gericht als

Gertchtsvollztehen
Meine Wohnung und Geschästslocal befinden sich

Wilhelmstraße 8, im Hause des Herrn
J. A. Kodas.

Namslau. Fruhner,
Gerichts-Vollzieher.

Das» hiesige Verlaufs - Lokal; verbunden mit
urbarialberechtigtem Bier- und Branntwein-
Ausschank, soll auf fernere drei Jahre, vom
1. October er. ab, am

Montag den 20. August er.
Nachmittags 2 Uhr

hier meistbietend verpachtet werden. Bewerber wer-
den hierzu mit dem Bemerken ergebenst eingeladen,
daß der Mindestpachtbetrag auf 500 Mark jährlich
normirt, eine Bietttngs-Caution von 100 Mark von
jedem Reflectant im Bietungs-Termin zu legen ist
und der Zuschlag 8 Tage nach dem Termin ertheilt
wird.

Die näheren Bedingungen können im hiesigen
Mut-Amt eingesehen werden.

Herrschaft Bankwitz Kreis Namslau
Die Direetiom

  Ü lllllll Hllllllllll KäTZIN-IF FiZFZTHTTFEIDIxLFZT
51/, Mrk., m. holzgenagelt. fest. Tuchso . f. Frauen

Dutzend 6�/�Mrk. Bei gr. Abnahme billig. lief. G. Engelhardt, Zeitz.

Zum Manöver
ofserire Strohsäcke nebst Kopfkissew sowie
Schlafdecken zu außergewiilmlich billigen Preisen.

s. Bielschowsky.
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Zlie Maschinenbau-Anstalt

in Namslau erlaubt sich hierdurch neuerdings wieder ihren geehr-
ten Kunden, den Herren Landwirthen ihr Lager von

Sikhlägerdreskhmaschinen
16��52« Breite,

Stiftdrefchmaschinen
zum Hand- und Göpelbetrieb mit und ohne Schüttelwerk, ein-

bis 6-spännige Göpelm

Siedemaschmen
man 8-12« Schitittflächq zwei-, drei- und viermesserigz

Sämaschinen Haferquetfchen
Ningelwalzen re.

alles bester Construction und solidester  Ausführung,
bestens zu empfehlen. �

Alle Aufträge werden schnell und mit der gewohnten Reellität
preiswürdig effectuirt

NB- Zugleich erfuche ich die Herren Landwirthe und meine
werthen Kunden, Jhre Beftellungen gütigst bald zu überweisen, und
auch die, der Reparatur bedürftigen Mafchinen und Geräthe recht-
zeitig zu senden, damit ich im Stande bin, das Vertrauen nicht allein
durch gute, billige, sondern auch durch möglichst prompte Ausführung
zu erhalten.

J. Schmiereck,
mufdninenßauw�nftuft, Miikkenbau und

Dampffekineiåetniikksz
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. - �� es.·.·.« . .«?-
Fern von jeder Kurpfuscherei empfehlen wir bei gegenwärtiger Jahreszeit unsern

als ein bewährtes Präservativ gegen Cholera, Kolik,
und Unregelmäßigkeit der Verdauungsorgane Nach

Cholera-Bitter Ir hI II L»

Ruhr, als vorzügliches Mittel gegen Magens
einem seit 1831 unserem Hause eigenen Rezept aus

heilsamsten Kräutern destillirt, hat dieser Liqueur schon in unzähligen, nachweisbaren Fällen seine Wirkung
bewährtskzä Preis pro Flasche von �/1 Ltr. 1 Mk. 25. Pf» 1/2 Ltr. 75 Pf. incl Glas.

Divid Jaffz�s Enkel.fern« gewähren Rabatt·
Wiederverkäuä

Heeek
F« die

Speise«

bis auf-Js- Aussage:
esundheitsschadhche Weinf-

seit 1876: 20 eigene Centralgesehä�e � in Berlin!
« Dresden. Leipzig. Breslau.
� Potsdam. Rostock. Hannover.

FKA/92492

IIIIIIIIIIIIIIII 1,]

Stettin.

und 500 Filialen in Deutschland.

Neue Filialen werden stets gern vergeben.

Die

Oswald Nlefscnen
i von Mk. 0. 80 Pf. pro Liter  die Flasche 60 Pf.! an

unter den Bedingungen seines Preis-Courantes
sind zu haben:

in Namslau bei

Paul Koschwitz, Ring.
Georg Weiss, Wilhelmstrasse.

I
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIljllllllllll�lllllIllIIIIIIIQIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Danzig. Halle a. S. Gasse]. »�
Frankfurt a. 0. Königsberg i. Pr. -

IIIIIIIIIIIIIII «-
«

la. Jäger-Hering
empfiehlt billigsh 

1/16 Tonne 5 Mark excl»
Otto Faltin,

Wilhelmstraße No. 5.

Singer Nähmaschiuem
vorzügliches deutsches Fabrikah

mit allen neuen Verbesserungen wie »Hel«listspul«er,
Hpannungskiifteu Häjiffcljenausiverfey Rollen�
gefte�e etc. empfehle gegen Ratenzahlungen zu be-
deutend herabgesetztetc Preisen.

Bei Baarzahlung gewähre hohen Rabatt.

Ende ö- Modcmaarenyandlung
M. J. Hermann.

Wer sich über die für eine Anzeige geeignetsten
Zeitungen  Fachzeitschriften 2c.! zuverlässig unterrich-
ten will, dem empfehlen wir, sich an die Atmoncew
Expeditiou von Haafensteiu & Vogler in
Breslau zu wenden.

aller Sorten und Stärkeu
 werden zum Schneiden angenommen.

J. schmieren]:
Siiaidyineniubrif und Dampfschneidemühle »

«  Namslam
..�.92;:. » ,  4,«-z�· ··-«. . ._ «« �· : .«r"i«·&#39;j«?««sp- -��- ;  · �«:-«.7"-«-«&#39;:--.«" E«  · _�» » i· « -,«"».«,·s«k,.js«-.s·s .k--�·..-....«"«-..-- - Es« *-&#39;__&#39;::"<; -. - Q »� �J s� - ««·,,-.,-

Jahrmarkts-Anzeige. 
Mein reichhaltiges Lager spfcfferkuchen aller

;·-- «

,Art, sowie frische Elisem Silberstufen,
Makrouem gefüllte Chokoladety Bon-
bons, ebenso die beliebten Bauernbissem
halte ich einem geehrten Publikum von Namslau und
Umgegend zum hiesigen Markt bestens empfohlen.

Stand in der Hauptreihe, ll. Bude vom

Rathhaus. _ 
H. Ulbrich, Oels.



338

Wegen Geschäftsauflösung werden hierselbst die Restbe-
stände von Brettern, Bohlen, Schwartem Randbrettern te. zu
billigsten Preisen ausverkauft

Ebenso ist Scheit- und Stockholz in größeren Parthien unter
der Taxe zu haben.

Näheres an Ort und Stelle
  Die Dampfsägeverwaltung

zu PoInisch-Würbitz, Post Konstadt.

Silesia, Herein eliemisielier Fabr-then
zu saarau  Stat. d. Bresl.-Freib. Vahn!, Breslau  Schweidn. Stadtgr. 12!

und Merzdorf  an der Schles Geb.-V.!  

Unter Gehalts-Garantie offeriren wir unsere bekannten Düuger-Präparate, sowie
die sonstigen gangbaren Diingmitteb

Proben und Preis-Courants auf Verlangen franco.

Aufträge zu Fabrikpreiseti tibertiehtnett die Herren Krause F» Landsberger in Kempen.

Zur Emquartirttng!
Strohsiieka Bettdeckem Haudtiichey
Servietten, Tischtiieheu Rouleaux,

Gardiueiy Teppiehe re.
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Tuch� 8e gaobemaaren�anbfung
M. J. Bermann.

Otto Zandefs
�niverfufwmufälfeife

für Kalt- und Warmwasser übertrifft alle gewöhnli-
chen Waschseifen dadurch, daß sie völlig selbstständig
ohne Zusatz, von Aetzmitteln, wie Soda, Chlor, Sei- s
fenstein u. s. w. arbeitet, eine eminente, fettlösende
Wirkung hat, blendend weiße Wäsche auch den ver-
gelbtesten Stücken giebt, keine Stoffe und Farben
angreift, die letzteren vielmehr neu belebt, im kalten
und warmen Wasser arbeitet, schnell und leicht die
Wäsche reinigt und dadurch Arbeit, Zeit, Feuerung
und Geld erspart.

Jn Namslau nur allein zu haben bei

V. Dietrich,
Wilhelmstraße 4.

PianoforteFabrik
mit Dampfbetrceb

A. Schütz G Conlp.
in Brieg, Schloßplatz No» 9,

empfiehlt Flügel und Pianmos,
bestes Fabrikat, leistet mehrjährige Garantie und
gewährt Ratenzahlungen Ebenso werden Reva-
raturen und Stimmungen von Instrumenten
prompt besorgt.

Lüttickes

 Ißriginub�mlbwumnßeife
empfing und empfiehlt  Lange·

Niemand sollte es
verabsäumem vor Ankauf einer Nähmaschine sich im eigen-
sten Jnteresse von den großartigen Vorzügen der

Phomx - Nahmaschmen
zu überzeugen. Diese Maschinen, welche ohne Schiff-
chen nähend fast ohne Abnutzung doppelt so schnell
arbeiten und viel leichter zu handhaben sind als
jedes andre System, sind in drei Größen für Haus-
gebrauch, Consection und Herrenschnei-
der nur zu haben in der

alleinigen Niederlage bei

Jul. Dressler & ca.
Breslau Ring 49.

Mehrjährige Garantie. Unterricht gratis. Ra-
tenzahlungen bewilligt. «

aller Systeme in eigener
Werkstatt sachverständig und preiswerth Aufträge
von Auswärts finden schnellste Erledigung.

Alle meine werthen Kunden, welche vor län-

gerer Zeit Bicrfäßchcn aus meiner
Brauerei geliehen, ersuche hierdurch um baldige

Riickgabe derselben. 
E. Hoffmann, 

Brauereibesitzen
Ratten, Mause,

Schrauben, Grillen, Rassen, Spanier, Wanzen
vertilgt besonders in Zimmern, Stuben, Kammern
und dergleichen.

Kammerjäger 1�11I1er.":
Anmeldungen nimmt entgegen Herr Lvrenz im

schwarzen . Adler.
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0000000000000000000000000000000 
Anzeigen jeder Art

für den Ofsiciellen AusstelluitgsKatalog derO 
Z Schlefiseheic

Gartenhau-Zlugstelluug,verbunden mit einer großartigen
landwirthschaftlichem forstwirthschastlichen

nnd Maschrnen-Ausstellung,
abgehalten vom 5. August bis 10. September 1883

m Ciuegniiz
nimmt ohne Preiserhöhung die Expedition dieses Blattes

entgegen.
Da die ,,Liegnitzer Gartenbau-Ausstellung« voraussichtlich von Hunderttausenden

besucht werden wird, so kann mit Bestimmtheit angenommen werden, daß die im Offizielleti
Katalog enthaltenen Jnserate von größtem Erfolg sein werden.

Prospecte hierüber vertheilt die Expedition dieses Blattes graue.

OOIOOOIOIOOOOOOIOOOOOOOOOOIOOIOO 
   h lgin mith gukgnt Attesten versehener, nüchterner,

empfiehlt R-  Conditorei
86 Jahre alt, welcher in einem hohen Hause 14 Jahre1  gedient hat, guter Pferdepflegey der zu 2 und 4 gut

3 Monat alt, steht zum Verkauf bei fahre« kAWL gute VCVEEUUUS VCVstEhL POlUisch Und
«· deutsch spricht, in der Landwirthschaft Bescheid weiß,EutsöeiixizgTiggzllolzel sucht zum 1. October Stellung. « «

z » » �_ « Gefl. Adressen werden an J. Phlllpowsky
Ein guter Hnhncrhtrnd m Pitschen O/S. erbeten.

Hündim im weiten Ieriktdrtsrtrlktcrufåorstaufsehen l
Namsla u� die mit Mirchwitthschest Kiitdetzueht und Fragelust!-

. «   . «.   s»  . . wirthschaftvollständigvertraut, polnischspricht, wirdv.d.

Die YnnoncemEXpedition
Dom. Albrechtsdorf

Rudolf Messe. Breslau,

« bei Roscnberg AS.
für den 1. October gesucht. Gehaltsansprüche sind

«; anzugeben.
 d Eånlilm Hufschlag tüchtig geiibter Schinie-
e cge c kann bald in Arbeit treten bei

0 h1 qt 85 l T Lust, Schmiedemeisten Namslan. 3991i" NSSO ..- .I�- . O � findet Arbeit in _2:1�e;f:::::f:e�t;::2ee::%%�?"&#39;e"&#39;°�""""�   Es« Ists-M Dsssssssiissstsssssssssssse
i gmserate jeder Gattung,
e z. V. Geschäftsanzeigem Pacht» Heirathsz

Stellengesuche, Guts» und Geschäfte-An-
und Verkäufe 2c. «

Geübte Drainarbeitey
» sowie Zudecker finden dauernde Veschäftigung auf

Dominium Slmmelwltz

an alle Zeitungen des In- und Auslandes
Belege werden für jede Einriickictig ge-

liefert und bei größeren Aufträgen Rabatt

bei Roms-lau,
beim Schachtineister David.

gewährt. Kostenvorarrschläge und Kataloge
graue.

Einen Lehrling A
nimmt «« II. jsxckichiextz 

Bäckermeister
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OOOOOOOOOOOOOIIOIOOIOOOOOOOOIOOOZ
M. sittenfelchO

ä Productew und Eisen-Handlung in Namslau,
empfiehlt in bester Qualität:

. Flaeheisem Sehlossereiseiy Bandeisen, Rundeisen, Draht, geschm.
g Eisen, Sehnitteisem schwed. Schnitteisem Wagenachsem complett
. mit Streifkapsel, Pflug- und Maschinensehaare, gesehn» Streich-

bretter, Stahl-Streiehbretter, Stahlschaare, Eisenbahnsehienen zuS Bauzwecken, Säulen, Träger, Falzplattem Roststäbe, Unterlagen,
Pflugsohleiy Bleib, engl. Federstahh Miihlstahl, Guszstahh
Drahtnägel, gesehm. Nägel, Drahtgewebe, Vlech-Osent«hiiren,
Gnßeiseii-Osenthiiren, Kohlenkästen, Schauselw Bettstellem Ofen-
Ehre, rohe und einaillirte Kochgeschirre, Wasserpfannem Ofentöpfh
Kiichert-Ausgiisse, Pserdekrippem Briickenwagem geaicht und zuver-
lässig, Zollgewiehta ajustirt, Ketten, Kardätschem Striegel, Vor-lege-

schlössetp Wagenbüehsem gebohrte, in allen gangbaren Nummern.
Für vorstehende Artikel werden stets die billigften Preise berechnet.

FÜV mein ColonialwaarekkGefchäft spche Nr. 44 des praktischen Wochenblattes für alle Haus-
einen befähigten . frauen Ysfsgirs ganz«  �weg vsiexleszljährlichfl M.! exists-gilt:e eim- ep an. � a urenwer en. �- areL e h r l I n go Schwämme �- Sei wieder gut! �- Zimmerlauben s�

« · � Nach Paris. �� Der Samovar. � Osasmundsche Ob t-Helnrlch Freyer� _ Bewahrung. � Kennzeichen der Diphsteritis �- Brief-
ZT a m s l« a U. jinarkeigspgichief �- Ferssåvcikttisgarteräd imsålugust �H Dgr

� ingen e opz � "au o or. �- au" iere. � » au�:  mitteL � Die Wasche. �- Hausgerathe. ·� �gut die
. . Kuehe. � Rechenaufgabe � Fernspreehen �- Echo. �U.   Briefkasten der»Sehriftstelle. � Anzeigen � Probe-

den vom nummer gratis in allen Buchhandlungen.·��� No-
w« tariell beglaubigte Auflage 15000. Wochenspruch:

130111. Lorzendorf Zur: sie F; Herz; Hals« »a5 um e u e ran .
sp fort geweht· Yeni Himmel&#39; sag« für Hrhnierz

[Vermiethung.] Ein Quartier, bestehend aus Z« a�! �m�wü� Am«
2 Stube« Und RWE�: Ist ZU Vekmkethen Es! � Nr. 44 des 9. Jahrgangs der höchst interessanten

A. mahlen allbeliebten Ztknstrirten Berliner gsochenschrift »Der
· 336x�, Preis vierteljährlich 2 Mark  pro Nummer von
« « O 1IX2��2 Bogen also nur ca. 15 Pf.!, Verlag von Gebrü-

Er:  der Paetel in Berlin W., redigirt von Eniil Dominik,
 jzksz . hat folgenden Jnhalt: Ein Abenteurer· am Hofe König
 Sonntag den l2» August 4 Uhr Friedrich Wilhelms I., vaterländische Erzählung von Th.

«« . » . . · L. M.  Fortsetzung!; Eine Wanderung durch das Hohen-
Vc Sammlung m Homgern m Scllpllfs zollernmuseum  Fortsetzung, mit den Portraits des Königs
Brauerei, Friedrich Wilhelm 11. und der Königin Friederike Louise!;Der Yorstand· Ein Berliner Wunderkind von H. Sundelin; Die Bran-

, , »» · denburger im 30jährigen Kriege, oder das Kriegswesen in
Ktkchltche"sz»»NAchttchteU. Brandenburg in der ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts

Am 12. Sonnt. n. Trinit  den 12. August er.! predigen VII« R� LFIFTCV VOVTJEYITUSV WDITHVUVS  JllUskVUti»OU�
z« hiesige» evgng. Kirche; _ Einfranzösisches Urtheil uber Friedrich Wilhelm -1.; Kietzez

Vorm: A. Polnisch: Pastor Solich aus Kaulwik PUIUstUUI M VIII! UND Wort; NSUE Ringstkaßez LUEHM
B. Deutsch: Pastor Schwartz Denkmal« Jnsekates «·-

Nachm.: Derselbe. I· Froliennmntern des ,,Bär« versendet jederzeit
« Collecte für die TaubstummewAnftalt zu Breslau. gratis und franco die Verlagsbuchhandlung von Gebrü-

Vorm. 11 Uhr: Jugendgottesdienst der Paetel in Berlin, W. Lützowstraße 7. �- Abonne-
Amtswoche des polnischen Pastors ments nehmen alle Buchhandlungem Postämter und Zei-

Das evangelische Pfarramh tungsspeditionen an.


